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Herren Kreisliga Gr.2

TTC 1954 Eppertshausen III : TSV 1909 Langstadt II 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1954 Eppertshausen III gegen 
den TSV 1909 Langstadt II

Dank einem gut aufgelegten mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb,
konnte der TSV 1909 Langstadt II das 8. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr.2 beim TTC
1954 Eppertshausen III mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten
ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Schimo / Dalheimer das Spiel
gegen Wissel / Krapp und gewannen mit 8:11, 11:7, 11:8 11:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Schade / Trachte, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Staudt / Albrecht
verloren. Wenig Chancen ließen indessen Hock / Fisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Haberstock / Diehl. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte
Robert Schimo beim 11:6, 11:5, 11:8 mit Bernd Haberstock. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Andreas Hock seinem Gegner Frederik Staudt letztlich beim 8:11, 11:7, 3:11, 7:
11 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. In vier Sätzen verlor nachfolgend Lukas Schade seine Partie gegen Harald Krapp, in die
Schade im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Volker Trachte verlor im
Anschluss sein Match gegen Philipp Wissel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Axel Dalheimer im Doppel gegen Alexander Diehl
indes die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Auf Messers Schneide
stand die Partie zwischen Horst Fisch und Tobias Albrecht, bevor sich der Gastspieler mit 11:5, 11:
13, 11:9, 6:11, 10:12 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Robert Schimo, beim 1:3 gegen Frederik
Staudt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Andreas Hock hatte gegen Bernd Haberstock bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Einen Zähler für die Gäste musste Lukas Schade bei der 1:3-
Niederlage gegen Philipp Wissel hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Keinen Punkt
beisteuern konnte Volker Trachte im Spiel gegen Harald Krapp, das 0:3 verloren ging. Axel
Dalheimer machte wiederum mit Tobias Albrecht bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Horst Fisch
Alexander Diehl in fünf Sätzen. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den
wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Schimo / Dalheimer und Staudt / Albrecht
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und an Schimo / Dalheimer ging. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1954 Eppertshausen III in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 6 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
24.01.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt II bevor. Für den TSV 1909 Langstadt II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1888 Reinheim am 10.01.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 3:13 geht.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen III

Doppel: Schimo / Dalheimer 2:0, Schade / Trachte 0:1, Hock / Fisch 1:0 
Einzel: R. Schimo 1:1, A. Hock 1:1, L. Schade 0:2, V. Trachte 0:2, A. Dalheimer 2:0, H. Fisch 1:1 

 TSV 1909 Langstadt II
Doppel: Staudt / Albrecht 1:1, Wissel / Krapp 0:1, Haberstock / Diehl 0:1 
Einzel: F. Staudt 2:0, B. Haberstock 0:2, P. Wissel 2:0, H. Krapp 2:0, T. Albrecht 1:1, A. Diehl 0:2


